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Herren 3.Kreisklasse (6er) Gr.1

DJK Blau-Weiß Münster VI : TuS 1899 Griesheim II 
Mittwoch, 28.09.2022, 20:00 Uhr

DJK Blau-Weiß Münster VI und TuS 1899 Griesheim II teilen 
sich die Punkte

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 8:8 in den Spielen und mit 28:35 Sätzen trennten sich die
Spieler des TuS 1899 Griesheim II beim Auswärtsspiel in der Herren 3.Kreisklasse (6er) Gr.1 am
Mittwochabend von der DJK Blau-Weiß Münster VI. Rund 195 Minuten ging das Match, ehe das
Schlussdoppel Wolff / Oestreicher das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes
einfuhr. Die Heimmannschaft profitierte im 1. Saisonspiel davon, dass die Gäste mit 2 Ersatzspielern
antraten. Eine starke Leistung zeigte Kurt Stix, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen
blieb.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Probleme zu Beginn des Spiels mussten Wolff / Oestreicher
zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg feststand. Roßkopf / Stix bekamen es nun mit Kornelius /
Fasold zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Roßkopf / Stix am Ende mit 3:
2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Im folgenden Match gingen die
Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Gillmaier / Braun über die 1:3-Niederlage gegen Kaiser /
Mayer hinweggetröstet werden mussten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:
1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen Erfolg verpasste dann Günther Wolff beim 1:3 gegen
Thomas Fasold. Peter Roßkopf besiegelte mit einem 11:2, 11:4, 7:11, 11:9 gegen Dirk Kornelius
einen Punkt für sein Team. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
zum Einsatz kam. Martin Gillmaier bekam danach seinen Gegner Markus Kaiser indessen beim
deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Kurt Stix war in der Partie gegen Frank Janowski nicht zu
stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Günter Oestreicher verlor seine Partie wiederum gegen
Volker Mayer unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 8:11, 5:11, 4:11. Das musste man neidlos
anerkennen. Es dauerte eine Weile, bis Hans-Peter Braun seine 2:3-Niederlage gegen Klaus Müller
hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die
Gäste. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Lange mit Dirk Kornelius kämpfen musste
Günther Wolff in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Das war nichts für schwache Nerven.
Keinen Zähler beisteuern konnte Peter Roßkopf im Spiel gegen Thomas Fasold, das 0:3 verloren
ging. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Martin Gillmaier bei der schlussendlich nach
Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Frank Janowski. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer
zeigte ein 5:7. Das Einzel zwischen Kurt Stix und Markus Kaiser endete indes mit einem knappen 3:
2-Erfolg für den Gastgeber. Fast verloren schien anschließend das Spiel von Günter Oestreicher
gegen Klaus Müller, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Günter Oestreicher jedoch die
richtige Taktik gefunden und siegte mit 7:11, 6:11, 11:6, 11:9, 11:7. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte Hans-Peter Braun letztlich parat, um Volker Mayer final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 6:11, 4:11, 6:11. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die
Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Der Start in die Partie hätte für
Wolff / Oestreicher besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das
Spiel gegen Kornelius / Fasold noch mit 3:1 und steuerten somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Damit fand der Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.
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Durch dieses Unentschieden hat die DJK Blau-Weiß Münster VI in der Saison nun 0 Saison-Siege, 0
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
12.10.2022 gegen die SG G.-W. 1921 Darmstadt III an. Für den TuS 1899 Griesheim II steht nach
diesem Ergebnis die Partie gegen den TV Jugenheim 1888 am 12.10.2022 vor der Tür, in das es mit
einem Punkteverhältnis von 1:1 geht.

 Statistik:
 DJK Blau-Weiß Münster VI

Doppel: Wolff / Oestreicher 2:0, Roßkopf / Stix 1:0, Gillmaier / Braun 0:1 
Einzel: G. Wolff 1:1, P. Roßkopf 1:1, M. Gillmaier 0:2, K. Stix 2:0, G. Oestreicher 1:1, H. Braun 0:2 

 TuS 1899 Griesheim II
Doppel: Kornelius / Fasold 0:2, Janowski / Müller 0:1, Kaiser / Mayer 1:0 
Einzel: D. Kornelius 0:2, T. Fasold 2:0, F. Janowski 1:1, M. Kaiser 1:1, K. Müller 1:1, V. Mayer 2:0


